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7. Was war ein Ergebnis des Ideenfindungsprozesses für die Nutzung des ehemaligen Postgebäudes in Hötting-West?



a)

		

b)

		

c)



Eine MÜG-Außenstelle und ein

ISD-Sozialzentrum wurden eingerichtet.

Ein Veranstaltungssaal für mehrere

Stadtteile entstand.

Es befindet sich nun ein Geschäft darin.



8. Was wurde in Anpruggen nach dem

Entwicklungsprozess gegründet?



a) Hoteliervereinigung für den Stadtteil

b) Kirchenchor und Kinderbetreuungsgruppe

c) Wirtschaftsverein „anpruggen aktiv“ und

		Kulturplattform



9. Welche anerkannten Instrumente für

Bürgerbeteiligung verwendet die

Landeshauptstadt Innsbruck?



6c, 7



a, 8c



, 9b,



10a



a) Bürgertelefon, persönliche Gespräche und

		 das Internet

b) BürgerInnenrat, Stadtrundgänge und

		Stadtteilkonferenzen

c) Brieftauben, Stammtische und Spaziergänge



, 5a,



10. Wie lautet der Leitspruch in Bezug auf



a, 4a



Bürgerbeteiligung?



SO



Lösu

ngen

: 1b,



2c, 3

a,



4c, 5

a,



6c, 7

c, 8b

, 9a,



10b



Lösu



ngen



: 1a,



2b, 3



a) Kommunikation auf Augenhöhe

b) Durchs Reden kommen die Leut zam.

c) Gehen wir es an!



www.lifte.at
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